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Einladung zur gemeinsamen Tagung 
SGIG – SGAH/SSHT – GRMHST 

vom 

23. April 2009 
in 

Bern 
 
 
 

Arbeitssicherheit und Arbeitshygiene 
Gemeinsam zum Wohle der Arbeitnehmenden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Seite 1/4 



 
 
Tagungsprogramm 
 
 

ab 
08.30 

Eintreffen Teilnehmer, Registrierung, Tageskasse 
Begrüssungskaffee 

 

09.00 Begrüssung und Eröffnung  Daniel Voss, Präsident SGIG  

09.15 Einleitung Georg Heinzen  
Sicherheitsingenieur, SGIG 

09.30 Fallbeispiel: Arbeitshygienische 
Gefahrenermittlung 

Theodor Schröder  
Arbeitshygieniker, SGAH/SSHT 

10.00 Arbeitsfeld Sicherheitsfachmann/ -
ingenieur 

Hansueli Amsler 
Sicherheitsingenieur, SGIG 

10.15 Arbeitsfeld Arbeitshygiene Annette Hofmann  
Arbeitshygienikerin, SGAH/SSHT 

10.30 Pause  

10.45 Trichloramin in Hallenbädern: 
Fallbeispiel für arbeitshygienische 
Ermittlungen und ihrer Konsequenzen 

Jean Parrat, Christoph Iseli 
Arbeitshygieniker, SGAH/SSHT 

11.15 Information zu Workshops SGAH/SSHT 

11.30 Mittagessen  

13.00 Workshops SGAH/SSHT 

14.00 Wechsel / Pause  

14.15 Workshops SGAH/SSHT 

15.20 Plenum: Rückmeldung aus den 
Workshops 

Workshop-Leitungen  

15.50 Zusammenfassung / Fazit der Tagung Daniel Voss, Präsident SGIG 
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Workshops: 
 
Work-
shop 

Titel (Sprache): 
Beschrieb 

Workshop-Leiter 

1 Sicherheitsdatenblatt (SDB) (d und bilingue d/f): 

SDBs enthalten zahlreiche Informationen für den Anwender von 
Stoffen und Zubereitungen, die entweder mindestens eine 
gefährliche Eigenschaft haben oder auf einen gefährlichen 
Inhaltsstoff hinweisen. In sechzehn Kapiteln informiert das SDB 
ausführlich und gibt Verhaltensregeln für den Umgang mit dem 
Produkt. Die Teilnehmer erfahren, wie SDBs zu lesen sind und 
wie die Information in die Praxis umzusetzen ist. Als Übung 
analysieren die Teilnehmer typische SDBs. Nach Möglichkeit 
besprechen wir auch mitgebrachte Beispiele von 
Sicherheitsdatenblättern. 
 

Thomas Eiche 
Arbeitshygieniker SGAH 
Leiter Qualität Umwelt 
Sicherheit; MdG 
van Baerle AG  

2 Tankstelle (d): 

Sicherheitsfachleute, Sicherheitsingenieure und 
Arbeitshygieniker sehen Gefahren durch direkte Wahrnehmung 
mit ihren Sinnen, oder indem sie sich vor ihrem „inneren Auge“ 
vorstellen, was passieren könnte. Modellüberlegungen und 
Gefahren fügen sie zu einem Szenario zusammen, welches sie 
bewerten (durch Schätzung oder Messung). Wir führen dies 
gemeinsam an einem Fallbeispiel durch, um Parallelen und 
Unterschiede kennen und schätzen zu lernen. 

Theodor Schröder  
Dr. phil. nat., Chemiker 
Arbeitshygieniker SGAH 
Leiter Arbeitshygiene 
LONZA AG Visp 

3 Büroarbeitsplatz (d): 

Ergonomie, Drucker, Gesundheitsschutz 
(Grundlagen, Messungen, Massnahmen) 

Urs Hof 
Si-Ing.EigV; 
Arbeitshygieniker 
SGAH/SSHT,  
Ergonom CREE 
Eidg. Arbeitsinspektor SECO 

4 Wie wird Arbeitshygiene in der Praxis organisiert und im 
KMU verankert? (d) 

Arbeitshygiene „Wie machen wir es?“ 
Einen Kurzvortrag, wie die Bäckerbranche mit 
Eignungsabklärungen, technischen und personellen 
Massnahmen die Berufskrankheiten in den Griff bekommen will. 

Daniel Jakob 
Dipl. zert. SIFA EKAS Leiter 
ASA-Fachstelle SBKV / SKCV 

5 Exposition problématique à un agent chimique en raffinerie 
de pétrole (f) 

Du portefeuille des dangers au plan de remédiation, via 
l’appréciation par l’hygiène du travail du risque chronique. 
Etude de cas d’une démarche pluri-disciplinaire.  

Pascal Bonvin       
Ingénieur sécurité CFST 
Petroplus Refining Cressier SA 

Jean-François André 
Hygiéniste du travail SSHT 
SUVA 
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Angaben zur Tagung 
 
Anreise Bahn: Bahnhof SBB, Bern 

Fussmarsch: 10 Minuten 

Parkplätze: Keine vorhanden 

Tagungsort: Bern, Hotel Kreuz, Zeughausgasse 41 www.hotelkreuz-bern.ch  

Tagungsgebühren Mitglieder SGIG, SGAH/SSHT, GRMHST CHF 90.-  
Nichtmitglieder CHF 120.-, zu bezahlen an der Tageskasse 

Anmeldeschluss: 10. April 2009  

 
Anreise und Abreise 
 

Hinreise von Bern, Bahnhof SBB Rückreise nach 

Basel   

ab 07.28 an 08.27 Basel 

 ab 16.34 an 17.32 

Zürich HB   

ab 07.32 an 08.29 Zürich HB 

 ab 16.32 An 17.28 

St. Gallen   

ab 06.11 an 08.29 St. Gallen 

 ab 16.32 an 18.53 

Chur   

ab 06.06 an 08.29 Chur 

 ab 16.32 an 18.52 

Luzern   

ab 07.04 an 08.25 Luzern 

 ab 16.34 an 17.56 

Lausanne   

ab 07.20 an 08.26 Lausanne 

 ab 16.34 an 17.40 

Sion   

ab 06.54 an 08.23 Sion 

 ab 16.40 an 19.04 

Genève   

ab 06.45 an 08.26 Genève 

 ab 16.34 an 18.15 
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